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Projekt «westwärts!» –
Abschlussworkshop

Zug, 9. November 2011

Ursula Strub Larsson, im Rank 16, 6300 Zug, u.strub@zugwest.ch, Tel. 041 740 06 59

Bilder können im Original angefordert werden

Am Mittwoch,  2. November 2011, fand 
im Hertiforum der Abschlussworkshop 
zur Quartierforschung, des Projekts 
«westwärts!» statt. 

Die Stadt Zug hat erkannt, wie vielfältig und attraktiv das 
Quartier ZUGWEST ist. Und dass die dynamischen bauli-
chen Entwicklungen im Quartier die Bedürfnisse seiner 
BewohnerInnen verändern. Das  Projekt «westwärts!» 
der Stadt Zug setzt sich deshalb zum Ziel, diese Bedürf-
nisse mit sozialen und infrastrukturellen Massnahmen 
zu unterstützen. 

Um die Bedürfnisse zu erfahren, wurde eine breitan-
gelegte Quartieranalyse durchgeführt. Dabei ging es 
darum, möglichst viel über die Lebensumstände und 
die Lebensqualität in ZUGWEST zu erfahren. Darum, 
was die Menschen bewegt und welche Themen sie 
beschäftigen. Dafür befragten QuartierbewohnerIn-
nen, das Jugendarbeitsteam der Pfarrei St. Johannes, 
die Leitung des Alterszentrums Herti, der International 
Women‘s Club, eine Gruppe junger Familen und die 
Internationale Frauengruppe Einzelpersonen wie auch 
ganze Gruppen. Besonders erfolgreich waren die soge-
nannten «Kinderspionagen», die in Zusammenarbeit mit 
dem Mittagstisch Riedmatt, der Freizeitbetreuung Herti, 
der Spielanimation und der Klasse von Peter Raimann 
vom Schulhaus Letzi durchgeführt wurden. Die letzten 
Erhebungen werden noch diese Tage durchgeführt. 

Es ist - leider! - wenig erstaunlich, dass die meisten Da-
ten aus dem Teilquartier Herti stammen. Was wir vom 
Quartierverein seit Jahren erfahren, zeigte sich schon in 

den vorangehenden Workshops: die Riedmatt ist bedeu-
tend weniger integriert in ZUGWEST. Hier ist ein beson-
ders grosser Handlungsbedarf vorhanden. 

Für die QuartierforscherInnen wie auch für die Projekt-
verantwortlichen zeigte sich bei allen Befragungen aber 
etwas ganz klar: Die Menschen leben gerne in ZUGWEST. 
Wir sind überzeugt, es lohnt sich, in dieses grosse Quartier 
zu investieren. 

Als Kontaktpersonen für weitere Fragen stehen Ihnen 
Susanna Peyer und Tom Steiner zur Verfügung:

Kind Jugend Familie 
Fachstelle Soziokultur 
Susanna Peyer-Fischer 
Zeughausgasse 9
6300 Zug 
041 728 23 55 
susanna.peyer@stadtzug.ch

Hochschule Luzern – Soziale Arbeit 
Stadt- und Regionalentwicklung
Tom Steiner 
Werftestrasse 1
6002 Luzern 
061 831 39 32 
tom.steiner@hslu.ch

alle Infos auf 
www.zugwest.ch/siedlung--verkehr/westwaerts 
und www.stadtzug.ch/westwärts


